
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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33. Sonntag im Jahreskreis 

Bibelwort  
aus dem Buch der Sprückwörter 31, 10-13.19-20.30-31  
Eine tüchtige Frau, wer findet sie? Sie übertrifft alle Perlen an Wert. Das Herz ihres Mannes 
vertraut auf sie und es fehlt ihm nicht an Gewinn. Sie tut ihm Gutes und nichts Böses alle 
Tage ihres Lebens. Sie sorgt für Wolle und Flachs und arbeitet voll Lust mit ihren Händen. 
Nach dem Spinnrocken greift ihre Hand, ihre Finger fassen die Spindel. Sie öffnet ihre 
Hand für den Bedürftigen und reicht ihre Hände dem Armen. Trügerisch ist Anmut, ver-
gänglich die Schönheit, eine Frau, die den Herrn fürchtet, sie allein soll man rühmen. Gebt 
ihr vom Ertrag ihrer Hände, denn im Stadttor rühmen sie ihre Werke! 

Ökumenische Gottesdienste 
am Buß- und Bettag  
St. Konrad   Am Mittwoch, dem 18. No-
vember beginnt um 19 Uhr im Haus der 
Begegnung, Stahlsberg 84, ein ökumeni-
scher Gottesdienst. Dieser Gottesdienst ist 
in diesem Jahr unsere einzige ökumeni-
sche Veranstaltung. Coronabedingt bitten 
wir um Ihre telefonische Anmeldung bis 
zum 15. November 2020 (automatischer 
Anrufbeantworter) unter: 2 52 54-30. Wir 
benötigen von Ihnen die folgenden Daten: 

Vorname, Nachname, Adresse, Telefon-
nummer. Sollten Sie mit mehreren Perso-
nen in den Gottesdienst kommen wollen, 
geben Sie bitte auch die Anzahl der Perso-
nen an!  
Wir freuen uns auf Sie!  
St. Marien/St. Pius X.   Am Mittwoch, dem 
18.11.2020, um 19 Uhr feiern wir in St. 
Pius X. mit der evangelischen „Gemeinde 
Am Rott“ einen ökumenischen Gottesdienst 
zu Buß- und Bettag. Die Predigt zu Jona 
3,1-10, wird Pastorin Henriette Sauppe 
halten, die im vergangenen Sommer hier 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2020 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Werde Hoffnungsträger!“ Das ist das Leitwort der diesjährigen Diaspora-Aktion des Boni-
fatiuswerkes. Hoffnungsträger in der Welt von heute zu sein, ist die Berufung und der Auf-
trag von uns Christen. Die christliche Hoffnung erwächst aus dem Glauben an Jesus 
Christus. Sie schenkt uns und der ganzen Gesellschaft Orientierung, Mut und Kraft. 
Auch in der Diaspora Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und im Baltikum wollen 
katholische Christen Hoffnungsträger sein. In Regionen, in denen die große Mehrheit an-
ders- oder nichtgläubig ist, geben sie der Frohen Botschaft des Evangeliums ein Gesicht. 
Sie sprechen Menschen, denen der Glaube fremd geworden ist, auf Gott an. Das Bonifati-
uswerk der deutschen Katholiken unterstützt unsere Glaubensschwestern und -brüder dort 
mit jährlich etwa 1.200 Projekten. Es fördert die Ausbildung von Frauen und Männern, die 
in der Seelsorge tätig sind. Es hilft Räume zu schaffen für Begegnung und Gebet, für Kin-
der- und Jugendarbeit, sowie für den Dienst an jenen, die am Rande der Gesellschaft ste-
hen. Auch katechetisches Material und Fahrzeuge für die weiten Wege in den Gemeinden 
werden vom Bonifatiuswerk mitfinanziert. 
Wir bitten Sie, liebe Schwestern und Brüder, anlässlich des Diaspora-Sonntags am 15. 
November um Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte, 
damit auch die Christen in der nordischen Diaspora dem Leitwort entsprechen können 
„Werde Hoffnungsträger!“ 
Mainz, den 4. März 2020 
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ihre Stelle angetreten hat und die wir herzlich begrüßen. Für Ihr 
Wirken hier in Wuppertal, wünschen wir Gottes Segen. 

Aktion „Kleine Freuden schenken“ 
Gemeinsam durch schwere Zeiten: Vielen Senioren fehlen sozi-
ale Kontakte und Teilhabe, gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie. Bewohner*innen in den Alten- und Pflegeheimen 
stehen unter Quarantäne, dürfen keinen Besuch bekommen 
oder haben keine Angehörigen mehr. Die Einsamkeit und die 
Belastung für ältere Menschen nehmen zu.  Aus diesem Grund 
haben wir die Aktion „Kleine Freuden schenken“ ins Leben ge-
rufen als Zeichen gegen die Einsamkeit. Um ein bisschen Freu-
de und Abwechslung in den Alltag zu bringen, steht ab diesen 
Sonntag der „Baum der kleinen Wünsche“ in St. Marien, an 
dem „Wunschzettel“ von Senioren aus Alten- und Pflegeheimen 
in unserem Pfarrverband hängen. Sie, liebe Gemeindemitglie-
der, sind eingeladen, als ein Zeichen der Verbundenheit, älte-
ren Menschen ihren kleinen Wunsch zu erfüllen und einen Zet-
tel vom Baum mitzunehmen. Die Senioren würden sich neben 
dem Geschenk auch über Briefe, schöne Fotos, Gedichte, Kin-
derzeichnungen, usw. freuen. Bitte kleben sie die Wunschzettel 
auf Ihr verpacktes Geschenk, damit wir wissen, für wen das 
Geschenk abgegeben wurde und geben Sie das Geschenk 
entweder in einem der Pfarrbüros ab oder bringen Sie es zu 
den Gottesdienstzeiten in die Kirche mit. Sollten Sie noch weite-
re Fragen zu dieser Aktion haben, können Sie sich gerne an 
Sarah Ziran unter der Mail-Adresse: Sarah.Zi@gmx.de oder 
Tel.: 015787263054 wenden. Ich hoffe, dass diese Aktion den 
Alltag der Senioren mit Freude erfüllen kann, da es ja häufig die 
kleinen Dinge im Leben sind, auf die es ankommt. Machen 
auch Sie mit! 

Adventskalender 
Die beliebten Adventskalender „Wir sagen euch an: Advent“ 
sind ab sofort im Pastoralbüro, Normannenstr. 73, zum Preis 
von 3,75 Euro erhältlich. 

Abreißkalender 
Die Abreißkalender „Unser täglich Brot“ 2021 sind im Pastoral-
büro ab sofort zum Preis von 3,00 Euro erhältlich. 

Nicht wie alle Jahre! 
Leider keine Buchausstellung 2020 … kein Schmökern in aller 
Ruhe … kein Kaffee oder Tee, keine Weihnachtsplätzchen ... 
Die strengen Coronavorschriften erlauben in unseren Räumen 
keine Buchausstellung, trotzdem hoffen wir auf Sie ! 
Wie alle Jahre zuvor beraten wir Sie gerne und bestellen jedes 
von Ihnen gewünschte Buch oder auch Kalender und Audio Me-
dien. Einige Tage später holen Sie Ihre Bestellung bei uns in 
der Bücherei ab! 
Sie erreichen uns persönlich in der Bücherei St. Johann Baptist 
oder über E-Mail buecherei-SJB-wuppertal@web.de oder über 
WhatsApp +49 176 54513645 oder über Telefon +49 202 
622095. 
Unterstützen auch Sie mit Ihrer Buchbestellung unsere Pfarrbü-
cherei! 

Eine Welt Verkauf St. Johann Baptist 
Am Samstag, 21.11. und Sonntag, 22.11. können Sie wieder 
fair gehandelte Waren kaufen, mit deren Erwerb Sie, gerade in 
Coronazeiten, den Erzeugern in Afrika und Lateinamerika hel-
fen können. Der Verkauf findet unter strengster Einhaltung aller 
Hygiene-und Schutzmaßnahmen auf dem Kirchplatz statt!!!!  

Solidarität in Einer Welt 
Unsere Projektpartner haben es in dieser Zeit besonders 
schwer und freuen sich über jede kleine Unterstützung!  
Sie können unsere Projekte finanziell unterstützen: 
Porto-Novo, Benin 

IBAN: ........................ DE24 3305 0000 0000 8053 33 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Johann 

Baptist 
Projektnummer: ........ 190 000 3006 

Lima, Peru 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3001 

Kitui, Kenia 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3005 

Ganz herzlichen Dank 

kfd Handysammlung  
Auch in diesem Jahr findet wieder vom 07. bis 15.11. die 
„bundesweite Aktionswoche“ zur Sammlung alter Handys statt. 
Auch wir sammeln weiter!! Wenn Sie Ihr altes Handy spenden, 
wird es fachgerecht recycelt. Missio bekommt einen Anteil des 
Recyclingerlöses und hilft damit im Kongo Familien, die alles 
verloren haben durch den dort tobenden, blutigen Krieg, bei 
dem es um Gold und Coltran geht (die Mineralien, die in unse-
ren Handys stecken), und zu deren Abbau im Kongo Frauen 
und Kinder unter unmenschlichen Bedingungen gezwungen 
werden. Es gibt im Kongo 16 von Missio unterstützte Trauma-
zentren, die sich um die versklavten und auch vergewaltigen 
Betroffenen kümmern.  
Im EU Parlament entsteht gerade eine „Konfliktmineralien-
verordnung“ die Unternehmen verpflichtet, nur Mineralien zu 
importieren, die ohne Menschenrechtsverletzung, Zwangs- und 
Kinderarbeit gefördert werden. Sammelboxen stehen in St. Ma-
riä Himmelfahrt und St. Johann Baptist. Geben Sie unsere Akti-
on bitte auch im Familien und Bekanntenkreis weiter. 

Online - Informationen 
Alle aktuellen Informationen aus unserem Seelsorgebereich 
finden Sie auch im Internet: barmen-nordost.de 
Dort gibt es auch immer das aktuelle Wochenblatt und die aktu-
elle Gottesdienstordnung. 
Sehr gerne senden wir Ihnen auch das Wochenblatt und die 
Gottesdienstordnung elektronisch zu; schreiben Sie dazu eine 
E-Mail an: pastoralbuero@barmen-nordost.de 
Sie werden dann in den Verteiler aufgenommen. 
 

So spricht der Herr: Ich sinne Gedan-
ken des Friedens und nicht des Unheils. 
Wenn ihr mich anruft, so werde ich euch 

erhören und euch aus der Gefangen-
schaft von allen Orten zusammenführen. 

mailto:buecherei-SJB-wuppertal@web.de
http://barmen-nordost.de
mailto:pastoralbuero@barmen-nordost.de?subject=Zusendung%20Wochenblatt

